
Während vieles derzeit 
pandemiebedingt ausge-
bremst wird, geht es bei 
dieser Baustelle gut voran: 
Der  stattliche  Neubau für 
die Erweiterung der Krimi-
nalpolizeidirektion   in Rott-
weil wächst in die Höhe. 
Die Arbeiten liegen im 
Zeitplan.

n Von Corinne Otto

Rottweil. Um mehrere Dienst-
stellen der Kriminalinspektio-
nen am Standort Rottweil zur 
Kriminalpolizeidirektion zu-
sammenführen zu können, 
wird der bestehende Altbau 
modernisiert und um einen 
Neubau ergänzt. Der Bau-
maßnahme ging allerdings 
ein langer Anlauf voraus, 
denn das Hin und Her um die 
Polizeistrukturreform  hatte 
dafür gesorgt, dass die Pla-

nungen, die schon 2015 be-
gannen,  zwischenzeitlich auf 
Eis lagen. Große Maßnah-
men, mit deren Bau noch 
nicht begonnen worden wa-
ren, wurden grundsätzlich 
ausgesetzt. Damit sollte auch 
verhindert werden, dass Pla-
nungen erfolgen, die dann 
eventuell gar nicht mehr  den 
Erfordernissen entsprechen.   
Aus dem  geplanten Baustart 
2018 wurde demnach  nichts. 

Das hatte teuere  Folgen: 
2019 stellte sich heraus, dass 
das Projekt statt der   ursprüng-
lich  geschätzten Kosten   von  
4,6 Millionen Euro aufgrund 
der Verzögerung  und der ge-
stiegenen Baupreise nun  
sechs Millionen Euro kosten 
wird. Außerdem war  im In-
nern  die Ursprungsplanung 
von 2015 überarbeitet  wor-
den,  um den veränderten Nut-
zungseinheiten und neuen 
technischen Anforderungen 
Rechnung zu tragen.    

An den sechs Millionen 

Euro  zuzüglich einer Risiko-
vorsorge von 500 000 Euro  ha-
be sich  nichts  geändert, er-
klärt eine Sprecherin des Fi-
nanzministeriums auf Nach-
frage unserer Zeitung. Nach 
derzeitigem Kenntnisstand 
könne der Rahmen eingehal-
ten werden. 

  Die Baumaßnahme  liege 
aktuell im Zeitplan.  Pfahl-
gründung, Bodenplatte sowie 
die Rohbauarbeiten im Erd- 
und Obergeschoss seien fer-
tiggestellt.  Die Vergaben der 

bislang öffentlich ausge-
schriebenen Bauleistungen 
seien problemlos verlaufen. 
Die beauftragten Firmen 
stammen aus Rottweil, Löffin-
gen, Villingen-Schwenningen 
und Offenburg. 

  Die Corona-Pandemie hat 
Bauablauf und Terminplan 
bisher ebenso wenig beein-
flusst wie die Jahreszeit. »Es 
gab weder witterungs- noch 
coronabedingte Unterbre-
chungen«, heißt es aus dem 
Finanzministerium.

 Nach derzeitigem Sach-
stand  der Dinge sollen  die 
Rohbau-, Verglasungs- und 
Dachabdichtungsarbeiten im 
Sommer 2021 so weit abge-
schlossen werden, dass mit 
den Ausbaugewerken begon-
nen werden kann. Die Fertig-
stellung des Kripo-Erweite-
rungsbaus in Rottweil wird 
im zweiten Quartal 2022 an-
gestrebt. 

Bis dahin wird dann auch 
vielleicht wieder eine richtige 
Einweihung möglich sein.

Kripo-Erweiterung macht Fortschritte
Polizei | Neubau  in der Kaiserstraße in Rottweil liegt im Zeitplan / Fertigstellung im zweiten Quartal 2022

So sieht der langgestreckte Bau von der Kaiserstraße aus gesehen nach der erfolgten Erweite-
rung aus.   Foto: Mangold und Thoma GmbH – Freie Architekten
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@schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung:
0800/780 780 2 (gebührenfrei)
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Einschlafhilfe
Kennen Sie diese Nächte, in 
denen man einfach nicht ein-
schlafen kann? Zu warm, zu 
unbequem, Kissen liegt falsch  
– einfach alles ist falsch.  In 
letzter Zeit hatte ich einige 
solcher Nächte. Dabei ist 
schlafen sonst das, was ich 
neben essen am besten kann.  
Egal wo, egal wann, wenn ich 
die Augen zumache, kann ich 
normalerweise innerhalb von 
zwei Minuten im Land der 
Träume sein.   Umso mehr 
nervt mich dieses  Herumwäl-
zen. Neulich habe  ich auf ein 
Mittel zurückgegriffen, das mir 
schon als Kind geholfen hat: 
Hörbücher. Leider bin ich da  
nur sehr wählerisch. Die Story 
muss interessant sein, aber 
nicht zu spannend, sonst blei-
be ich wach, um zu  wissen, 
wie sie weitergeht.  Die Stim-
me des Sprechers soll ruhig 
sein, aber nicht monoton, 
sonst nervt sie mich. Als ich 
endlich das Richtige gefunden 
hatte, war eine halbe Stunde 
vergangen und ich durch die 
mühsame Suche todmüde. Na 
also, hat seinen Zweck erfüllt. 

NOTRUFNUMMERN
Polizei: 110
Feuerwehr: Schramberger 
Straße 55, 112
Bundesweiter ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116 117
DRK-Rettungsdienst: Kran-
kenhausstraße 14, 112
Gift-Notruf: 0761/1 92 40
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis: 116 117* 
(Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen, Kli-
nikstraße 11, wochentags von 
19 bis 21 Uhr, ohne Voran-
meldung)

APOTHEKEN
Engel-Apotheke Spaichingen: 
Angerstraße 2, 07424/9 32 10

n Im Notfall
Rottweil. Die außergewöhnli-
che Wetterlage mit starken 
Schneefällen bedeutete für 
die Feuerwehr Rottweil am 
Donnerstag und Freitag   ins-
gesamt 22 Einsätze. 

Viele Bäume hielten der 
Schneebelastung nicht stand 
und mussten durch die Ein-

satzkräfte von den Straßen 
beseitigt werden. Auch Ober-
leitungen brachen unter der 
Schneelast zusammen. 

Eine abgerissene, funken-
sprühende Hochspannungs-
leitung sorgte in Neukirch so-
gar bei tiefwinterlichen Be-
dingungen für einen Klein-

brand auf freier Fläche und 
bescherte dem neuen MLF 
der Einsatzabteilung Neu-
kirch den ersten Einsatz. 

Bis zum Nachmittag des 
Samstags hatte die Feuerwehr 
Rottweil damit im Jahr 2021 
bereits 31 Einsätze zu bewälti-
gen. 

Schneechaos fordert Feuerwehr
Wetter | 22 Einsätze am Donnerstag und Freitag

Viele Bäume brechen unter der Schneelast zusammen. Die 
Feuerwehr beseitigt die Gefahr. Fotos: Feuerwehr Ohne Schneeketten geht im Einsatz fast nichts mehr.
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Der   Erweiterungsbau entlang der Kaiserstraße in Rottweil schafft für die erweiterte Kriminalpolizeidirektion zusätzlichen Platz von 4100 Quadratmetern. Foto: Otto

Am Rande

Von Jasmin 
Cools

nErgänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) für 
Menschen mit Behinderungen, 
von Behinderung bedrohte 
Menschen und deren Angehö-
rige: momentan kann keine 
offene Sprechstunde angebo-
ten werden. Telefonische Be-
ratung montags, dienstags und 
freitags von 8.30 bis 12 Uhr 
unter Telefon 0741/ 
34 89 13 44 oder E-Mail bera-
tung@eutb-rottweil.de
nDie Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und deren An-
gehörige ist täglich telefonisch 
unter der Nummer 0741/ 
20 67 99 77 oder per E-Mail an 
kontakt@ibb-rottweil.de er-
reichbar.
nDie Beratungsstelle Frauen 
helfen Frauen + Auswege ist  
aufgrund der Corona-Lage bis 
auf Weiteres montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 14 bis 17 
Uhr ausschließlich telefonisch 
unter 0741/4 13 14 oder per 
E-Mail an info@fhf-auswe-
ge.de erreichbar.

n Rottweil


